
 

Newsletter vom September 2021 
Liebe Interessierte der Psychosozialbildung, 

wir berichten Ihnen in diesem Newsletter vom September 2021 wieder über Aktuelles aus unserer 
Vereinsarbeit. 

Zuwachs in der Arbeitsgruppe «Öffentlichkeitsarbeit» • Unser 
ehrenamtliches Autor*innen-Team, das für die Recherche und Herstellung unserer Inhalte in den 
sozialen Medien zuständig ist, ist um drei weitere Köpfe vergrößert worden. Die drei neuen 
Mitglieder bringen Qualifikationen aus den Bereichen der Soziologie, der Psychologie, Behavioral 
Change (Teil der sozialen Psychologie) und des Journalismus mit. 

100. Instagram-Beitrag und Suizidprävention • Mit unserem 100. Beitrag auf 
Instagram haben wir am Welttag der Suizidprävention am 10. September 2021 die Aufmerksamkeit 
auf das weiterhin zu wenig sichtbare Thema Suizid gelenkt. Während an derartigen Welttagen die 
Sichtbarkeit des Themas stark aber nur für kurze Zeit erhöht ist, ist es uns ein Anliegen, die 
Enttabuisierung auch an anderen Tagen des Jahres voranzutreiben – vor allem durch unser 
inzwischen fachlich breites Angebot an niedrigschwelligen bildenden Inhalten auf unseren Social-
Media-Kanälen. 

Projekt Bärtierchen • Unser Projekt Bärtierchen soll gegen Ende des Jahres in einer ersten 
Schulklasse starten. Auch aufgrund vereinzelter medialer Berichterstattung hat das Projekt 
Aufmerksamkeit erhalten, sodass durchaus bereits eine Vielzahl an Anfragen von Schulen bei uns 
eingegangen ist. Die Nachfrage bestätigt, dass die Versorgung von Kindern mit niedrigschwelligen 
Lerninhalten über den Umgang mit Emotionen und Gefühlen in Schulen (und vergleichbaren 
Settings) noch nicht überall und hinreichend gewährleistet ist. Zugleich freuen wir uns darüber, dass 
Interesse am Projekt besteht und dass uns Vertrauen entgegengebracht wird. 

8.-18. Oktober 2021: Woche der Seelischen Gesundheit • In wenigen 
Wochen beginnt die Woche der Seelischen Gesundheit vom Aktionsbündnis Seelische Gesundheit, 
dessen Mitglied Psychosozialbildung e.V. ist. Unter der Schirmherrschaft von 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn liegt der Fokus in diesem Jahr auf dem Thema «Gemeinsam 
über den Berg – Seelische Gesundheit in der Familie». Die hybride Auftaktveranstaltung findet am 8. 
Oktober in Berlin u.a. mit Prof. Hans-Henning Flechtner (Direktor der Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie der Universität Magdeburg), Susanne Mierau (Familien-Bloggerin und Bestseller 
Autorin) und Yvonne Bovermann (Geschäftsführerin des Deutschen Müttergenesungswerks) statt. 

Danke für Ihr Interesse und bis zum nächsten Mal. 

Ihr Daniel Bunsen 

Falls Sie Ihr Einverständnis zur Aufnahme in den Verteiler dieses Newsletters nicht erteilt haben, bitten wir um 
Entschuldigung. In diesem Fall oder wenn Sie Ihr erteiltes Einverständnis zurückziehen möchten, bitten wir um eine 
Nachricht an info@psychosozialbildung.de. 


